
Ausschreibung Bezirkskönigsschießen Schützenbezirk 21 Lahn-Dill 

Um jedem Schützin die Möglichkeit zu geben am Bezirkskönigsschießen teilzunehmen, wird das 
Bezirkskönigsschießen während den Bezirksmeisterschaft Luftdruck ausgetragen d.h. sowohl im 
Altkreis Dillenburg als auch im Altkreis Wetzlar. 

- Die Schützinnen*en müssen dem Schützenbezirk 21 Lahn-Dill angehören 
- Eine Startberechtigung für die Meisterschaften sowie ein Wettkampfpass ist nicht notwendig 
- Der Schütze muss in dem Jahr mindestens das 21 Lebensjahr vollenden 
- Wer am nächsten mit seinem Treffer an das Ziel gelangt ist Bezirksschützenkönig und vertritt 

den Schützenbezirk 21 Lahn-Dill beim Landeskönigsschießen. 
- Geschlossen wird auf einen Dummy (Durchmesser 40 cm) ohne gekennzeichnetes Ziel 
- Die Schüsse werden im Anschluss auf die Original Ehrenscheibe übertragen 
- Ein Schuss pro Schützin*e 
- Keine Probeschüsse 
- Kleinkaliber Gewehr 
- Stehend aufgelegt 
- Munition und Sportgerät wird vom Bezirk gestellt 
- Geschossen wird ohne Schießkleidung 

 

**** 

 

Auszug aus der Ausschreibung zum Landeskönigsschießen - Luftgewehr oder Luftpistole 
… 

Es sind 20 Schuss Luftgewehr oder Luftpistole (stehend frei Hand) auf elektronische Scheiben in 30 
Minuten abzugeben. 
Die Vorbereitungszeit beträgt 5 Minuten. 
Der beste Wettkampfschuss (Teiler-Wertung) ermittelt den Landeskönig / Landesjugendkönig. 
Körperbehinderten Teilnehmern ist die Verwendung von Rollstuhl/Hocker und/oder Federbock bzw. anderer 
zugelassener Hilfsmittel gemäß gültiger Sportordnung ihrer Klassifizierung erlaubt. 
Die zugelassenen Hilfsmittel werden nicht vom Veranstalter gestellt. 
Die Teiler-Wertung Luftpistole wird durch den Divisor 2,5 geteilt. 
…… 

Beim Landeskönigsschießen / Landesjugendkönigsschießen ist das Tragen von Schießsportbekleidung 
gestattet. 
Die Teilnehmer können nur dann zugelassen werden, wenn sie im Besitz einer Schützenkleidung sind 

…. 
 

**** 

 

Genderhinweis 
Die in dieser Ausschreibung genannten Personenbezeichnungen umfassen gleichermaßen alle 
Geschlechter. Lediglich aus Gründen der Übersichtlichkeit wird auf die ausdrückliche Nennung aller 
Formen verzichtet 


